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Christian Fürst 

Ausgabe-Nr.: 3/2026 
Erscheinungstag: 04.03.2026 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

am 8. März 2026 entscheiden Sie mit Ihrer Stimme über die Zukunft unserer Gemeinde Tiefenbach. Die Kommunal-

wahl ist mehr als nur ein Kreuz auf dem Stimmzettel ς sie ist ein starkes Zeichen für Mitbestimmung, Verantwortung 

und Zusammenhalt. 

Unsere Gemeinde lebt vom Engagement ihrer Bürgerinnen und Bürger. Ob junge Familien, Seniorinnen und Senioren, 

Vereinsmitglieder, Unternehmer oder Ehrenamtliche ς jede Stimme zählt und trägt dazu bei, die positive Entwicklung 

Tiefenbachs aktiv mitzugestalten. 

Ich rufe Sie daher herzlich auf: Gehen Sie wählen! Nutzen Sie Ihr demokratisches Recht und stärken Sie damit unsere 

lebendige kommunale Gemeinschaft. 

Bitte beachten Sie, dass die Stimmabgaben in neuen Räumlichkeiten erfolgen: 

¶ Tiefenbach: Aula der Alfons-Lindner-Schule + NEU: Mensa in der Alfons-Lindner-Schule  
(Zugang über Pausenhof) 

¶ Haselbach: Turnhalle der Grundschule Haselbach (AULA entfällt) 
¶ Kirchberg v. W.: Turnhalle der Mittelschule Kirchberg (AULA entfällt) 
 

In welchem Wahllokal Sie wählen müssen, finden Sie auf der Wahlbenachrichtigung. Bitte beachten Sie, dass die Wahl-

benachrichtigungen nicht im Wahllokal einbehalten werden dürfen, da es bei der Landratswahl zu einer Stichwahl 

kommen kann und diese Wahlbenachrichtigung auch für die Stichwahl gelten würde. 

Die Wahllokale haben in der Zeit von 8 bis 18 Uhr geöffnet. 

Ergebnisse der Kommunalwahl 2026 können im Live-Ticker auf unserer Homepage (www.tiefenbach.eu) verfolgt wer-

den. Im Sitzungssaal des Rathauses werden die Ergebnisse ab 19 Uhr im Live-Ticker präsentiert. Alle Interessierten 

sind herzlich dazu eingeladen. 

Aufgrund der Auszählung bleibt das Rathaus am Montag, den 09.03.2026 geschlossen! 

Ihr 1. Bürgermeister 

http://www.tiefenbach.eu/
http://www.tiefenbach.eu/
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Erreichbarkeit der Sachbearbeiter im Rathaus 
 

1. BÜRGERMEISTER       STANDESAMT, FRIEDHOF, WAHLEN 
Christian Fürst - 1. OG Zimmer 107     Michaela Lenz - EG Zimmer 007 
Tel.: 08509/9009-37       Tel.: 08509/9009-15 
E-Mail: christian.fuerst@tiefenbach.eu    E-Mail: michaela.lenz@tiefenbach.eu 
 

GESCHÄFTSLEITUNG      PASSAMT 
Anton Mayrhofer - 1. OG Zimmer 105    Johannes Kühberger - EG Zimmer 004 
Tel.: 08509/9009-35      Tel.: 08509/9009-12 
E-Mail: anton.mayrhofer@tiefenbach.eu   E-Mail: johannes.kuehberger@tiefenbach.eu 
 

PERSONALAMT       GEWERBE, GASTSTÄTTEN, STRASSENVERKEHRSRECHT 
Christoph Goldschmidt - 1. OG Zimmer 104   Silvia Buchbauer - EG Zimmer 005 
Tel.: 08509/9009-34       Tel.: 08509/9009-14 
E-Mail: christoph.goldschmidt@tiefenbach.eu   E-Mail: silvia.buchbauer@tiefenbach.eu 
 

VORZIMMER/REDAKTION GEMEINDEBLATT   EINWOHNERMELDEAMT, RENTEN U. SOZIALES 
Michaela Zimmermann - 1. OG Zimmer 106   Florian Reiss - EG Zimmer 006 
Tel.: 08509/9009-36       Tel.: 08509/9009-19 
E-Mail: michaela.zimmermann@tiefenbach.eu   E-Mail: florian.reiss@tiefenbach.eu 

Sabrina Stadler - 1. OG Zimmer 106    KÄMMEREI 
Tel.: 08509/9009-33       Sandra Schadenfroh - 2. OG Zimmer 202 
E-Mail: sabrina.stadler@tiefenbach.eu    Tel.: 08509/9009-45 
        E-Mail: sandra.schadenfroh@tiefenbach.eu 
 

BAUVERWALTUNG, BAULEITPLANUNG    Tamara Schreib - 2. OG Zimmer 206 
Christian Sommer - EG Ost Zimmer 013    Tel.: 08509/9009-44 
Tel.: 08509/9009-25       E-Mail: tamara.schreib@tiefenbach.eu 
E-Mail: christian.sommer@tiefenbach.eu 
        KASSE - EG Zimmer 009 

BEITRÄGE, LIEGENSCHAFTEN, BAUHOF    Florent Schwaiberger 
Petra Zietsch - EG Ost Zimmer 011    Tel.: 08509/9009-41 
Tel.: 08509/9009-22       E-Mail: florent.schwaiberger@tiefenbach.eu 
E-Mail: petra.zietsch@tiefenbach.eu     

 

Katharina Emmer - EG Ost Zimmer 012    BUCHHALTUNG 
Tel.: 08509/9009-26      Silvia Windorfer - 2. OG Zimmer 204 
E-Mail: katharina.emmer@tiefenbach.eu   Tel.: 08509/9009-43 
        E-Mail: silvia.windorfer@tiefenbach.eu 
BAUANTRÄGE, GEWÄSSER      

Martin Reitberger - EG Ost Zimmer 010    SCHÜLERBEFÖRDERUNG, SCHULE, KIGA, STEUERN 
Tel.: 08509/9009-23      Severin Anetsberger - 2. OG Zimmer 205 
E-Mail: martin.reitberger@tiefenbach.eu   Tel.: 08509/9009-47 
        E-Mail: severin.anetsberger@tiefenbach.eu 

STRASSEN UND WEGE 
Diana Bumberger - EG Ost Zimmer 010    ÖKO-MODELLREGION  
Tel.: 08509/9009-21      Pia Auberger - EG Zimmer 008 
E-Mail: diana.bumberger@tiefenbach.eu   Tel.: 08509/9009-20 
        E-Mail: oekomodellregion@passauer-oberland.de 
TECHNISCHER LEITER        

Florian Killinger - EG Ost Zimmer 014    ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS 

Tel.: 08509/9009-24      Mo., Di., Mi., Do., Fr.,  08:00 - 12:00 Uhr 
E-Mail: florian.killinger@tiefenbach.eu    Mo., Di.   14:00 - 16:00 Uhr          

        Do.   14:00 - 18:00 Uhr 
BAUHOF    08509/2977   Mi., Fr.    Nachmittag geschlossen! 

FREIBAD HASELBACH  08509/644   Telefax:   08509/9009-50 

KLÄRANLAGE TIEFENBACH  08509/3516   Telefonzentrale:  08509/9009-0 

Mobil:    0170/4529172   E-Mail:    info@tiefenbach.eu 
        Homepage:  www.tiefenbach.eu 
 

mailto:florian.reiss@tiefenbach.eu
mailto:katharina.emmer@tiefenbach.eu
mailto:silvia.windorfer@tiefenbach.eu
mailto:martin.reitberger@tiefenbach.eu
mailto:oekomodellregion@passauer-oberland.de
mailto:info@tiefenbach.eu
http://www.tiefenbach.eu/


Seite | 3  
 

Wichtige Telefonnummern 
 

GEMEINDEBÜCHEREI 
 

Ausleihstelle Tiefenbach 

Tel.: 08509/6278141 

Öffnungszeiten: Mittwoch 

16.00 - 18.00 Uhr 

Donnerstag 16.30 ς 17.30 Uhr 

(nur an Schultagen) 
 

 

NOTDIENSTE UND WICHTIGE RUFNUMMERN 
 

Polizei Notruf    110 

Polizei     0851/95110 

 

Feuerwehr, Rettungsdienst  112 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst   116117 

Ausleihstelle Haselbach 

Tel.: 08509/6278143 

Öffnungszeiten: Montag und Donnerstag 

17.00 - 18.00 Uhr 

FEUERWEHREN 
 

FF Haselbach, David Stockbauer-Muhr 0151/40077740 

FF Tiefenbach, Robert Ebner               08509/937682 

     0160/3535996 

FF Kirchberg v. W., Thomas Peter 0175/2623984 

Ausleihstelle Kirchberg vorm Wald 

Tel.: 08546/3044183 

Öffnungszeiten: Montag  

16.00 - 18.00 Uhr 

Freitag 

17.00 - 18.00 Uhr 

 

KINDERGÄRTEN 
 

KiGa St. Margareta Tiefenbach  08509/581 
 

KiGa Ludwig-Rankl Tiefenbach  08509/6278300 
 

KiGa St. Christophorus Haselbach 08509/2986 
 

KiGa Hl. Johannes d. Täufer Kbg. v. W. 08546/2112 

 

HEIMATMUSEUM TIEFENBACH, PILGRIMSTR. 1 

Tel.: 08509/9009-0 

Nächste Öffnung: Sonntag, 15.03.2026 

                         von 14.00 - 16.00 Uhr 

   (zusätzl. Termine nach Vereinbarung) 
 

SCHULEN 
 

Schule Tiefenbach   08509/2060 
 

Schule Haselbach   08509/470 
 

Schule Kirchberg v. W.   08546/91072 
 

SENIORENBEIRAT 

E-Mail: seniorenbeirat@tiefenbach.eu 

Vorsitzender Werner Bayer  08546/1678 

Stellv. Goswinde Hellge   08509/93102 

Schriftführerin Goswinde Hellge und 08509/93102 

Martina Wohanka   08509/934444 
 

Seniorenfahrdienst und   

Ehrenamtlicher Besuchsdienst  0171/3714626 
 

PFARRÄMTER 
 

Kath. Pfarramt Tiefenbach, 

Herr Pfarrer Markus Krell  08509/2057 
 

Kath. Pfarramt Kirchberg v. W.  08546/973386 
 

Evang. Kirchengemeinde Tittling/Tiefenbach, 

Herr Pfarrer Thomas Plesch  08504/4880 
 

ENTSORGUNGS- UND RECYCLINGZENTREN 
Passau-Hellersberg, Tel.: 0851/9562116 
Öffnungszeiten Winter: Mo. - Fr. 8.00 - 16.00 Uhr 
                                           Sa.           9.00 - 14.00 Uhr 
 

SONSTIGE 
 

Stadtwerke Passau (Wasser, Gas) 0851/560-0 
 

Bayernwerk Netz GmbH Vilshofen 08541/916-0 
 

Bayernwerk Störung Strom  0941/28003366 
 

Telekom Störung   0800/3301000 
 

Störungsstelle Telepark Passau  0851/560398 

Recyclinghof Tiefenbach, Tel.: 08509/2913 
Öffnungszeiten Winter: Fr. 13.00 - 16.00 Uhr 
                                           Sa.   9.00 - 12.00 Uhr 

BAUSCHUTTDEPONIE Tiefenbach (BRG) 
(am ehemaligen Kieswerk beim Netto Markt) 
Tel.: 0991/289700-0, Öffnungszeiten auf Anfrage 
 

Müllabfuhr ZAW Außernzell, Tel.: 09903/920-0 
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Redaktionshinweise 
 
Die nächste Ausgabe der Gemeindenachrichten erscheint am  
 

Donnerstag, 26. März 2026. 
 
Annahmeschluss für Beiträge ist spätestens am Dienstag, 17. März 2026. 
Später eingehende Anzeigen können leider nicht mehr berücksichtigt werden! 
 
Ansprechpartner:  Frau Sabrina Stadler, 08509/9009-33 

Per-E-Mail: gemeindeblatt@tiefenbach.eu 
 
 

Sitzungstermine im März 
 
Donnerstag,  19.03.2026 Bau- und Umweltausschuss 17.00 Uhr  
 
Bitte geben Sie entsprechende Anträge mindestens 10 Tage vor dem Sitzungstag ab, sonst können diese nicht in der 
entsprechenden Sitzung behandelt werden. Es wird darauf hingewiesen, dass Bauanträge direkt beim Landratsamt 
Passau einzureichen sind.  
 
5ƛŜ ŜƴǘǎǇǊŜŎƘŜƴŘŜ ¢ŀƎŜǎƻǊŘƴǳƴƎ ƪŀƴƴ Ƴŀƴ ŀǳŦ ŘŜǊ IƻƳŜǇŀƎŜ ŘŜǊ DŜƳŜƛƴŘŜ ¢ƛŜŦŜƴōŀŎƘ ǳƴǘŜǊ ŘŜǊ wǳōǊƛƪ α.Ŝπ
ƪŀƴƴǘƳŀŎƘǳƴƎŜƴά ŜƛƴǎŜƘŜƴΦ .ƛǘǘŜ ōŜŀŎƘǘŜƴ {ƛŜΣ Řŀǎǎ ǎƛŎƘ {ƛǘȊǳƴƎǎǘŜǊƳƛƴŜ ŀǳŦƎǊǳƴŘ ŀƪǘǳŜƭƭŜǊ 9ǊŦƻǊŘŜǊƴƛǎǎŜ ŀǳŎƘ 
ändern können. Maßgebend sind die aktuellen Bekanntmachungen an den Aushangtafeln und die Veröffentlichun-
gen auf der Gemeindehomepage. 
 
https://www.gemeinde-tiefenbach.de/communice-news/news 
 

 

Bürgersprechstunde des ersten Bürgermeisters 
 
Es findet monatlich im Rathaus Tiefenbach eine Bürgersprechstunde statt. 
 
Dazu können Sie den 1. Bürgermeister Christian Fürst (bei Urlaub einen Bürgermeister-Vertreter) im Rathaus für Fra-
gen und Anliegen erreichen (1. Stock, Zimmer 107). Eine Terminvereinbarung dazu ist nicht nötig. 
 
Die Bürgersprechstunde findet von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr statt. 
 
Im März findet keine Bürgersprechstunde statt! 
 
Nächster Termin:  02.04.2026 
 
 

Fundangelegenheiten 
 
Zuständige Sachbearbeiter 
 
Frau Michaela Zimmermann und Frau Sabrina Stadler, Telefon: 08509/9009-0, E-Mail: info@tiefenbach.eu 
 
Es wurde gefunden: 
 
- 1 Autoschlüssel mit Ledermäppchen 
- Ohrhörer 
 
Bitte beachten Sie auch unsere Muni-App-Meldungen hinsichtlich neuer Fundsachen.  
 
Fundgegenstände können bei der Gemeindeverwaltung während der allgemeinen Öffnungszeiten abgeholt werden. 
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Amtlicher Teil ς Informationen aus dem Rathaus 
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Amtlicher Teil ς Informationen aus dem Rathaus 
 

Landesweiter Warntag am 12. März 2026 ς Probealarm um 11:00 Uhr 
 
Am Donnerstag, 12. März 2026, findet in ganz Bayern der landesweite Warntag statt. Ziel des Probealarms ist es, die 
Funktionsfähigkeit sämtlicher Warnsysteme unter realistischen Bedingungen zu testen und die Bevölkerung für 
Warnsignale zu sensibilisieren. Gegen 11:00 Uhr löst das Bayerisches Melde- und Lagezentrum (BayMLZ) zentral über 
das Modulare Warnsystem (MoWaS) eine bayernweite Warnmeldung aus. Dabei werden alle angeschlossenen 
Warnmittel aktiviert, darunter insbesondere: 
 
¶ Cell Broadcast (Warnmeldung direkt auf das Mobiltelefon) 
¶ Warn-Apps (NINA, KATWARN, BIWAPP usw.) 
¶ Rundfunk und weitere Warnmultiplikatoren 

 
Parallel dazu lösen die, Integrierten Leitstellen die örtlichen Sirenen (die bereits auf TETRA-Alarmierung umgerüstet 
worden sind) aus. Gegen 11:30 Uhr erfolgt die zentrale Entwarnung durch das BayMLZ über MoWaS.  
Es wird hierbei auch eine Entwarnung über Cell Broadcast versendet. Zeitgleich führen die Integrierten Leitstellen ς 
soweit technisch möglich ς eine Sirenen-Entwarnung im jeweiligen Zuständigkeitsbereich durch. 
 
Bedeutung der Sirenensignale 
Warnung bei Gefahr 
Ein einminütiger, auf- und abschwellender Heulton 
Ҧ Es besteht eine Gefahr. Bitte informieren Sie sich über Radio, Internet oder Warn-Apps. 
Entwarnung 
Ein einminütiger, durchgehender Heulton 
Ҧ Die Gefahr besteht nicht mehr. 
 

Aktuelle Informationen zum landesweiten Warntag, zu teilnehmenden Kommunen sowie zu den Sirenensignalen 

stellt das Bayerisches Staatsministerium des Innern, für Sport und Integration auf seiner Internetseite bereit. 

http://www.innenministerium.bayern.de/sus/katastrophenschutz/warnungundinformation/sirenenundlautspre-
cher/index.php 
 
Beim landesweiten Warntag am 12. März 2026 handelt es sich ausschließlich um einen Probealarm. Es besteht keine 
reale Gefährdung. Der Warntag dient Ihrer Sicherheit. Bitte machen Sie sich mit den Warnsignalen vertraut. 
 

 

Bayerisches Staatsministerium des Innern, für Bau und 
Verkehr informiert 
 

Straßenverkehrsrecht (StVZO, StVO, 2. AusnahmeVO);  
Örtliche Brauchtumsveranstaltungen in der Form von Maibaumtransporten 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.innenministerium.bayern.de/sus/katastrophenschutz/warnungundinformation/sirenenundlautsprecher/index.php
http://www.innenministerium.bayern.de/sus/katastrophenschutz/warnungundinformation/sirenenundlautsprecher/index.php
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Amtlicher Teil ς Informationen aus dem Rathaus 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Neuerlass eine Anleinverordnung für große Hunde und Kampfhunde 
 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 29. Januar 2026 eine neue Anleinverordnung für große Hunde und Kampf-
hunde erlassen. Der Grund dafür liegt darin, dass die bestehende Anleinverordnung vom Januar 2006 nach 20 Jahren 
ausgelaufen ist. Die neue Verordnung ist im Grundsatz großzügiger gehalten, weil es keine generelle Anleinpflicht auf 
allen öffentlichen Straßen und Wegen mehr gibt. Die neue Verordnung gibt nur noch vor, dass die von der Verord-
nung betroffenen Hunde innerorts an der Leine zu führen sind. Außerdem gibt es eine Anleinpflicht für alle von der 
Verordnung betroffenen Hunde am Ilztal Wanderweg und entlang der Donau-Bayerwald-Route im Tiefenbacher 
Hochholz (vgl. § 2 Abs. 2 der Verordnung. Die erlassene Verordnung lautet wie folgt: 

 
Verordnung der Gemeinde Tiefenbach über das Einschränken  

des freien Umherlaufens von großen Hunden und Kampfhunden 
(Hundehaltungsverordnung ς HundeV) 

vom 4. Februar 2026 

 
Die Gemeinde Tiefenbach erlässt auf Grund von Art. 18 Abs. 1 und 3 des Gesetzes über das Landesstrafrecht und das 
Verordnungsrecht auf dem Gebiet der öffentlichen Sicherheit und Ordnung (Landesstraf- und Verordnungsgesetz ς 
LStVG) in der in der Bayerischen Rechtssammlung (BayRS 2011-2-I) veröffentlichten bereinigten Fassung, das zuletzt 
durch § 5 des Gesetzes vom 23. Dezember 2022 (GVBl. S. 718) geändert worden ist, folgende Verordnung: 
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Amtlicher Teil ς Informationen aus dem Rathaus 
 

§ 1 
Verordnungszweck 

 
Diese Verordnung beschränkt zur Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum sowie zur Erhaltung der 
öffentlichen Reinlichkeit das freie Umherlaufen von großen Hunden und Kampfhunden. 

 

§ 2 
Anleinpflicht, Betretungsverbot 

 
(1) Für Kampfhunde gilt zu jeder Tages- und Nachtzeit eine Anleinpflicht für alle öffentlichen Anlagen sowie auf allen 
öffentlichen Wegen, Straßen und Plätzen im gesamten Gemeindegebiet. Die Regelung über das generelle Betretungs-
verbot nach Absatz 3 bleibt unberührt. 

(2) Für große Hunde gilt zu jeder Tages- und Nachtzeit eine Anleinpflicht für alle öffentlichen Anlagen sowie auf allen 
öffentlichen Wegen, Straßen und Plätzen in den im Zusammenhang bebauten Ortsteilen der Gemeinde Tiefenbach 
(geschlossene Ortslagen ς innerorts) einschließlich einem Umkreis von 50 m. 

Für nachfolgende Bereiche (Gebiete, die aufgrund konkreter Feststellungen besonders von Spaziergängern und Kin-
dern sowie Naherholungssuchenden häufig betreten werden) gilt für Kampfhunde und große Hunde eine generelle 
Anleinpflicht: 

- Ilztalwanderweg entlang der ILZ 

- Donau-Bayerwald-Route im Tiefenbacher Hochholz (Recyclinghof Tiefenbach, Grubmühlenweg 3 bis zur Einmün-
dung Kastenberg an der Stadtgrenze Passau) 

Die Regelung über das generelle Betretungsverbot nach Absatz 3 (Kinderspielplätze) bleibt unberührt. 

(3) Kampfhunde und große Hunde dürfen Kinderspielplätze nicht betreten. Auch das Mitführen an der Leine ist in 
diesen Bereichen nicht gestattet. 

 

§ 3 
Begriffsbestimmungen 

 
(1) Die Anleinpflicht verpflichtet die den Hund führende Person, vor Betreten der Verbotsbereiche dem Hund eine 
Leine anzulegen und in den Verbotsbereichen ständig an der Leine zu führen. Die Leine muss reißfest sein und darf 
eine Länge von maximal 2 Metern nicht überschreiten. Die Leine muss mit einem schlupfsicheren Halsband oder einem 
schlupfsicheren Geschirr verbunden sein, aus dem ein selbstständiges Entweichen des Hundes ausgeschlossen ist. 

(2) Kampfhunde sind Hunde, bei denen auf Grund rassespezifischer Merkmale, Zucht oder Ausbildung von einer ge-
steigerten Aggressivität und Gefährlichkeit gegenüber Menschen und Tieren auszugehen ist. Die in der Verordnung 
des Bayerischen Staatsministeriums des Innern über Hunde mit gesteigerter Aggressivität und Gefährlichkeit vom 
10. Juli 1992 (GVBl. S. 268, BayRS 2011-2-7-I) in der jeweils gültigen Fassung geregelten Vermutungen über die Eigen-
schaft als Kampfhund finden Anwendung. 

(3) Große Hunde sind ausgewachsene Hunde, die eine Schulterhöhe von mindestens 50 cm aufweisen. Abzustellen ist 
auf das individuelle Maß des Hundes, unabhängig davon, welche Größe ausgewachsene Hunde der betreffenden Rasse 
regelmäßig erreichen. Hierzu zählen jedoch stets erwachsene Hunde der Rassen Schäferhund, Boxer, Dobermann und 
Deutsche Dogge. 

(4) Kinderspielplätze sind Flächen, die für Kinder zum Spielen bestimmt sind und die in der Regel entsprechende Ein-
richtungen, wie z. B. Sandkästen, Turn- und Spielgeräte, Tischtennisplatten, Ballspielflächen und Ähnliches, aufweisen. 
Zu den Kinderspielplätzen gehören auch Bolzplätze. Hierunter fallen auch Kinderspielplätze, die sich in Privateigentum 
befinden und tatsächlich öffentlich zugänglich sind. 
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Amtlicher Teil ς Informationen aus dem Rathaus 
 

§ 4 
Ausnahmen  

 

Von § 2 Abs. 1 bis 3 sind ausgenommen: 

1. Blindenführhunde, 

2. Diensthunde der Polizei, des Strafvollzugs, der Bundespolizei, der Zollverwaltung, der Bundesbahn und der Bun-
deswehr jeweils im Einsatz, 

3. Hunde, die zum Hüten einer Herde eingesetzt sind, 

4. Jagdhunde während ihres Einsatzes im Jagdrevier,  

5. Hunde, die die für Rettungshunde vorgesehenen Prüfungen bestanden haben und als Rettungshunde für den Zi-
vilschutz, den Katastrophenschutz oder den Rettungsdienst eingesetzt sind, sowie 

6. im Bewachungsgewerbe eingesetzte Hunde, soweit der Einsatz dies erfordert. 

 

§ 5 
Ordnungswidrigkeiten 

 
Nach Art. 18 Abs. 3 LStVG kann mit Geldbuße belegt werden, wer vorsätzlich oder fahrlässig 

1. entgegen § 2 Abs. 1 oder 2 einen Kampfhund oder großen Hund führt und die Anleinpflicht nicht beachtet, 

2. entgegen § 2 Abs. 3 zulässt, dass der mitgeführte Kampfhund oder große Hund einen Kinderspielplatz betritt. 

 

§ 6 
Inkrafttreten, Geltungsdauer 

 

(1) Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft (= 6. Februar 2026). 

(2) Diese Verordnung gilt 20 Jahre. 

 
Begründung für die Einschränkungen im § 2 Absatz 2 

 
 

Sowohl beim Ilztalwanderweg als auch beim Radweg Donau-Bayerwald-Route handelt es sich um hochfrequentierte 
Wege, die sehr häufig von Familien mit Kindern genutzt werden. 
 
Der Ilztalwanderweg schlängelt sich in unberührter Natur entlang der ILZ und ist ein Naherholungsgebiet für die ge-

samte Bevölkerung und eine Vielzahl von Urlaubern in der Region. In vielen Teilen ist der Weg eng und abschüssig. 

Teilweise gibt es steile Böschungen, was ein Ausweichen oft unmöglich macht. Die Beschaffenheit birgt eine Gefahr 

beim direkten Aufeinandertreffen von Hundehaltern. Kinder erforschen beim Wandern oft weit vor den Eltern die 

Natur und können den frei umherlaufenden großen Hunden nur schwer ausweichen und müssen sich bei geringen 

Ausweichmanövern aufgrund der Enge des Weges und der steilen Böschungen in Gefahr begeben, der mit einer An-

leinpflicht entgegengewirkt wird. Für die Hundehalter, die von dieser Verordnung betroffen sind, gibt es in der Ge-

meinde ein großes Netz an Wanderwegen, die nicht so hoch frequentiert sind und eine breitere Wegführung haben. 

Als konkretes Beispiel gibt es im Tiefenbacher Hochholz abseits der Donau-Bayerwald-Route ein weitläufiges Netz, 

welches ohne Einschränkungen nutzbar ist. 
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Der überregionale Radweg Donau-Bayerwald-Route im Tiefenbacher Hochholz ist die Verbindung des Donau-Radwegs 
in den Bayerischen Wald und hat eine Länge von ca. 80 Kilometern. Dieser Radweg hat Nutzer in allen Altersgruppen. 
Unter den Radfahrern sind auch viele Familien, die mit ihren Kindern abseits des Verkehrs gemeinsam Ausflüge ma-
chen. In vielen Bereichen gibt es steile Böschungen, die vor allem für Kinder bei Ausweichmanövern in eine Gefahren-
situation bringen, welche zu unterbinden ist. Die Donau-Bayerwald-Route nimmt ca. ein Viertel des vorhandenen 
Wegenetzes im Tiefenbacher Hochholz ein. Für alle Hundehalter gibt es in unmittelbarer Nähe zur Donau-Bayerwald-
Route ein weitläufiges Netz, welches ohne Einschränkungen genutzt werden kann. 
 
Als Gegenpol zu den Verbotsbereichen gilt die Anleinpflicht der Hundehalter nur bis 50 m des bebauten Bereichs. Der 
Korridor ist in den Mustersatzungen zwischen 50m und 200m. Somit haben alle betroffenen Hundehalter einen sehr 
großen Bereich auf dem Gemeindegebiet, wo sie ihre Hunde ohne Leine laufen lassen können. Von der Aral-Tankstelle 

in Tiefenbach bis zum Ilztalwanderweg in der Mausmühle beträgt die Wegstrecke knapp zwei Kilometer. 

 
Tiefenbach, 2026-02-04 

 

Christian Fürst, 1. Bürgermeister 
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Zertifizierung von 3 Ferienwohnungen durch den Deutschen Tourismusverband 
 
In einer kleinen Feierstunde überreichten 1. Bürgermeister Christian Fürst und Sachbearbeitern für Tourismus, Silvia 
Buchbauer an Martina Neukirchinger, ein Präsent, einen Blumenstrauß und die Urkunden des Deutschen Tourismus-
verbandes für die FerienwohnungŜƴ α5ǊŜƛǎŜǎǎŜƭάΣ αCŀƭƪŜƴǎǘŜƛƴά ǳƴŘ αwŀŎƘŜƭάΦ !ƭƭŜ ŘǊŜƛ CŜǊƛŜƴǳƴǘŜǊƪǸƴŦǘŜ ōƛŜǘŜƴ 
eine höherwertige Gesamtausstattung mit gehobenem Komfort und wurden mit vier von fünf Sternen ausgezeich-
net.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Von links: 1. Bürgermeister Christian Fürst und Sachbearbeiterin Silvia Buchbauer dankten 
Seniorchefin Annemarie Neukirchinger, sowie den Inhabern des Ferienhofes Martina und Stephan Neukirchinger 

für das Engagement im Tourismusbereich in der Gemeinde Tiefenbach. 
(Foto: Neukirchinger) 

Was sagt eine Klassifizierung aus: Grundvoraussetzung für die Klassifizierung, die nun drei Jahre gilt, ist das Erfüllen 
der Mindestkriterien des 13-seitigen Kriterienkataloges. Die Einstufung erfolgt in eine der fünf Sternekategorien. 
Diese Sternekategorien sind ein Erkennungszeichen für den Qualitätsstandard einer Unterkunft, die dem Gast eine 
zuverlässige Orientierungshilfe auf Grundlage einer objektiven Bewertung bei der Buchung dienen soll.  

 
(Bericht: Buchbauer) 

 

 

Sicher zur staatlichen Fischerprüfung 
 

Die Fischerkameradschaft Salzweg bietet im März 2026 wieder einen Vorbereitungslehrgang zur staatlichen Fischer-

prüfung an mit folgenden Terminen: 

 

Vorbereitungslehrgang: 

Vom 16.03.-20.03.2026 von 18:30 Uhr ς 21:45 Uhr ς Infoveranstaltung um 17.30 Uhr  

Vom 23.03.-27.03.2026 von 18:30 Uhr ς 21.45 Uhr 

Samstag, den 28.03.2026 v. 9:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

Veranstaltungsort: Vereinsheim am Zandersee, Judenhof 15, 94121 Salzweg 

 

Weitere Infos finden Sie auf unserer Homepage www.fk-salzweg.de 

Mail: info@fk-salzweg.de 

König Manfred Tel. 08501/914422 

Anna Gibis Tel. 08505/939315 
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αtŀǘƛŜƴǘŜƴ ŦƛƴŘŜƴ ƪŜƛƴŜ ¢ŜǊƳƛƴŜΣ ǿƛǊ ƪŜƛƴŜ aƛǘŀǊōŜƛǘŜƴŘŜƴά 
MdL Meyer besucht Gesundheitszentrum Haselbach ς Austausch zur herausfordernden Suche nach Fachkräften im 
Physiobereich 
 
Das Gesundheitszentrum Haselbach feiert in wenigen Tagen bereits sein einjähriges Bestehen ς αǿƛǊ ǎǘŜƘŜƴ Ǝǳǘ ŘŀΦ 
5ŀǎ ƘƛŜǊ ƛǎǘ ŜƛƴŜ 9ǊŦƻƭƎǎǎǘƻǊȅΦ ¦ƴŘ ǿƛǊ ƎŜƘŜƴ ǿŜƛǘŜǊ ǾƻǊŀƴΣ ŀōŜǊ ŜōŜƴ ŘŜǊȊŜƛǘ Ƴƛǘ ŀƴƎŜȊƻƎŜƴŜǊ IŀƴŘōǊŜƳǎŜάΣ ŜǊƪƭŅǊǘ 
Cyrus Weinast, Inhaber des Gesundheitszentrums Haselbach bei einem Besuch von MdL Stefan Meyer in seiner 
Funktion als Mitglied im Landtagsausschuss für Gesundheit, Pflege und Prävention.   
 
Mit derzeit 12 Mitarbeitenden, darunter fünf Therapeuten, werden den Patienten neben klassischen Physiotherapie-
ōŜƘŀƴŘƭǳƴƎŜƴ ŀǳŎƘ tǊŅǾŜƴǘƛƻƴǎƳŀǖƴŀƘƳŜƴ ǳƴŘ wŜƘŀǎǇƻǊǘ ƛƳ wŀƘƳŜƴ Ǿƻƴ ǾŜǊǎŎƘƛŜŘŜƴŜƴ YǳǊǎŜƴ ŀƴƎŜōƻǘŜƴΦ αCŀǎπ
zien, Rücken, Kraft, Zumba, Yoga, Koordination, spezielle Seniorenkurse oder auch Kindertanzen. Wir haben tolle 
Sachen im Angebot. Und Physio ist eh ein Selbstläufer ς das brauchen die Menschen in allen Altersklassen. Weiter ist 
tǊŅǾŜƴǘƛƻƴ Řŀǎ ¢ƘŜƳŀ ŘƛŜǎŜǊ ½ŜƛǘάΣ ŜǊƪƭŅǊǘ ²Ŝƛƴŀǎǘ ƛƳ DŜǎǇǊŅŎƘ Ƴƛǘ ŘŜm CSU-Landtagsabgeordneten. Der Erfolg und 
das positive Feedback für die neue Einrichtung im Gesundheitsbereich würden sich am Bedarf und der Nachfrage 
ŀōƭŜǎŜƴ ƭŀǎǎŜƴΦ α5ƛŜǎŜǎ ½ŜƴǘǊǳƳ Ƙŀǘ ǿƛŜ ŜƛƴŜ .ƻƳōŜ ŜƛƴƎŜǎŎƘƭŀƎŜƴΦ !ƭǎ ƻō IŀǎŜƭōŀŎƘ ƴǳǊ ŘŀǊŀǳŦ ƎŜǿŀǊǘŜǘ Ƙat. Es 
ƭŅǳŦǘΣ ŀōŜǊ ŘƛŜ ƎǊƻǖŜ IŜǊŀǳǎŦƻǊŘŜǊǳƴƎ ƛǎǘ ŜǎΣ ŘŜƴ !ǇǇŀǊŀǘ ƧŜǘȊǘ ŀƳ [ŀǳŦŜƴ Ȋǳ ƘŀƭǘŜƴάΣ ŜǊƪƭŅǊǘ ²Ŝƛƴŀǎǘ ŘŜƴ .ŜŘŀǊŦ ŀƴ 
CŀŎƘƪǊŅŦǘŜƴ ǳƴŘ ŘƛŜ ŘŀƳƛǘ ǾŜǊōǳƴŘŜƴŜ ŀƪǘǳŜƭƭŜ {ƛǘǳŀǘƛƻƴΥ αtŀǘƛŜƴǘŜƴ ŦƛƴŘŜƴ ƪŜƛƴŜ ¢ŜǊƳƛƴŜΣ ǿƛǊ ƪŜƛƴŜ aƛǘŀǊōŜƛǘŜƴπ
ŘŜƴΦά !ǳŎƘ aŘ[ {ǘŜŦŀƴ aŜȅŜǊ ǿŜƛǖ ǳƳ ŘƛŜ ŀƪǘǳŜƭƭŜ {ƛǘǳŀǘƛƻƴΦ αtǊŅǾŜƴǘƛƻƴ ƛǎǘ ŀǳŎƘ ƛƴ ŘŜǊ tƻƭƛǘƛƪ Ŝƛƴ ƎǊƻǖŜǎ ¢ƘŜƳŀΦ 
¦ƴŘ ŘƛŜ CŀŎƘƪǊŅŦǘŜǘƘŜƳŀǘƛƪ ǎŎƘƭŅƎǘ ƘƛŜǊ Ǿƻƴ ŀƭƭŜƴ {ŜƛǘŜƴ ŀǳŦΦ ²ƛǊ ōǊŀǳŎƘŜƴ tƘȅǎƛƻǘƘŜǊŀǇŜǳǘŜƴάΣ ǎƻ aŜȅŜǊΣ ŘŜǊ ƛƴ 
diesem Zusammenhang das große Engagement von Cyrus Weinast lobt. Die Idee von Weinast ist, Kräfte aus dem 
ŜǳǊƻǇŅƛǎŎƘŜƴ !ǳǎƭŀƴŘ ǾƻǊ hǊǘ ǎǘŅǊƪŜǊ ŜƛƴȊǳōƛƴŘŜƴΦ α9ǎ ƎŜƘǘ ŘŀǊǳƳΣ ƛƳ !ǳǎƭŀƴŘ ōŜǊŜƛǘǎ ŦŀŎƘƭƛŎƘ ŀƴŜǊƪŀƴƴǘŜ ǳƴŘ ŀǳǎπ
gebildete Kräfte hier vor Ort zu binden, zunächst mit Praktikantenstatus, um zunächst das entsprechende Sprachni-
ǾŜŀǳ Ȋǳ ŜǊƭŀƴƎŜƴΦά LƘƳ ƎŜƘǘ Ŝǎ ŘŀōŜƛ ǾƻǊ ŀƭƭŜƳ ŘŀǊǳƳΣ ŘŜƴ ŀƪǳǘ ƘƻƘŜƴ .ŜŘŀǊŦ ŀƴ ¢ƘŜǊŀǇƛŜōŜƘŀƴŘƭǳƴƎ ōŜŘƛŜƴŜƴ Ȋǳ 
können.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Foto (Stefanie Starke): MdL Stefan Meyer im Gespräch mit Cyrus Weinast, 
Geschäftsführer des Gesundheitszentrums in Haselbach. 



Seite | 17  
 

Informationen für Senioren 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Termine Seniorentreff Tiefenbach ς Haselbach 
4 Mittwoch, 11.03.2026: Vorstellung der Tagespflege mit Curare 

4 Mittwoch, 25.03.2026: Kreuzwegandacht mit Pfarrer Markus Krell 
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Gastschülerprogramm ï Jugendliche aus Mexiko und Brasilien 

(14 ï16 Jahre alt) suchen Gastfamilien!  

Lernen Sie andere Kulturen ganz persönlich kennen ² durch die Aufnahme eines Gastschülers. Die DJO ² Deut-

sche Jugend in Europa sucht herzliche Familien, die einen Jugendlichen als £Kind auf Zeit¯ aufnehmen und den 

interkulturellen Austausch im Alltag erleben möchten. 

 

Dringend gesucht:  

Gastfamilien für fünf Schüler aus 

Mexiko (Guadalajara) 

29.03. ² 15.06.2026 

 

Weitere Programme im Sommer: 

Brasilien (Porto Alegre) 

21.06. ² 21.07.2026 

Brasilien (Ivoti) 

21.06. ² 11.07.2026 

 

Die Schüler besuchen während ihres Aufenthalts eine Schule am Wohnort der Gastfamilie und lernen Deutsch 

als Fremdsprache. Ein Vorbereitungsseminar bereitet sie auf das Leben in Deutschland vor und schafft eine 

gute Basis für eine bereichernde gemeinsame Zeit. Ein Gegenbesuch ist möglich. 
 

Kontakt: 

DJO ² Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart, Tel. 0711-6586533 

E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de 

mailto:gsp@djobw.de
http://www.gastschuelerprogramm.de/
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Schulen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

6. Platz beim Fußball ð Hallenturnier 2026 der Grundschulen im Landkreis 

Passau in Salzweg  

 

Am 12.02.2026 nahm die GS Haselbach am Fußball ð 

Hallenturnier der Grundschulen im nördlichen Land-

kreis Passau (Ort: Salzweg) teil.  

Felix Kürzinger, Ben Normann, Dmytrii Muzyka, Felix 

Reitberger, Leon Lang, Luca Hüttig, Toni Sterr, Marko 

Petrovic und Josef Sattler gewannen in der Vorrunde 

gegen die GS Fürstenstein 1:0 (Tor: Marko), spielten 

gegen die GS Hauzenberg 2:2 (Tore: Marko) und  verlo-

ren im entscheidenden Spiel um den Einzug ins Halbfi-

nale gegen die GS Obernzell mit 0:3.  

Trotzdem stand am Ende ein respektabler 6. Platz 

fest.  

 

Bericht und Foto: Gerald Liedl -Meißner 
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Die Alfons-Lindner-Mittelschule lädt zur Buchvorstellung am Mittwoch,  
18. März 2026 um 18:30 Uhr in die Aula ein. 

 

Dabei werden Einzelheiten aufgezeigt zum Thema 
 

SCHULE KIRCHBERG VORM WALD ï SCHULGESCHICHTE VON 1765 BIS 2025 

 
 

Das Buch enthält viele Abbildungen und gibt neben der Schulgeschichte Einblicke, wie sich Kirchbergs 
Kommune, Kirchengemeinde und Dorf in zweieinhalb Jahrhunderten entwickelt haben. Autor ist der 
frühere Schulleiter Georg Jedersberger. 
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Jagdgenossenschaf

t Tiefenbach 2026.pdf
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